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dehnen und damit zu einem vorläufigen Abſchluß zu bringen.

Der Bund er d n macht folgende Mit
un Es er krchen en an uns, ob dieetitionen benchen ren den ruſſiſchen Sandelsvertrag gefaßt

in erſ in öffentlichen ammlungen, welche durch dieVenrke- r e oder durch die Vertrauens
männer in der r J die Landwirthee heiten in Anſpruch genommen ſind,

ich empfehlen, der Schnelligkeit wegen durch diei ertrauensmänner in den Ortsgruppen die Ver
mlungen einberufen zu laſſen, zu denen nicht nur die Bundes

mitglieder ſondern die geſammten e n denEinwohner einzuladen nd Wir geſtatten uns ſleivaeitig
darauf aufmerkſam zu machen, daß hierbei Gelegenheit gegebeniſt, die Seranlfatton des Bundes weiter auszubauen und

neue Mitglieder zu werben.
Es iſt die Frage erörtert worden, ob für die5 deutſchen Güter, 5 nach Schluß der Weltaus-

ung in Chieago noch auf der von privater Seite ge
planten ſogenannten e e in San Franzisco
zur Schau gebracht werden ſollen, auch die für unmittelbar
aus Chiecago el mnagde Aus r vonden deutſchen Bahnen e ndenen Frachtermäßigungen
bewilligt würden. Dieſe Frage iſt den „B. P. N.“ zu
verneinen, da die Gewährung jener Vergünſtigungen Seitens
der deutſchen r von der Vorlage von Be
ſcheinigungen abhängig gemacht iſt, welche von dem Reichskommiſſar unmittelbar vor der lückſendung der Chicagoer
Ausſtellungsgüter auszufertigen ſind

Die deutſche Fluß und Kanalſchifffahrt hat t
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regulirungsarbeiten, Schleuſenbauten 2e., zur e ewöhnlich
trockene Witterung ges verwichenen Sommers wer

weſentlich über das anfangs r Maß gefördert
werden konnten, ſo erſcheiut au gt, daßder wolthätige Effekt dieſer erbautechni n gen den
Intereſſen der deutſchen Binnen Pie dauernd zum Nu

eichen und letztere mit jedem weiteren Jahre beſſer in denSiant ſetzen den Verkehrsanforderungen auch in der
trockenen ahreszeit und bei den dadurch bedingten niedrigeren

Waſſerſtänden zu entſprechen.
Der letzte geſtern n be Ausweis über die in deut
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drei Viertel, t der Kronen um 135,3 Metwa ein D vermehrt. Der Betrag der ausg ten halben

Kronen aber iſt, v n tücken, aufdem Stande vor fünfzehn Jahren ſtehen geblieben.
weitere Ausprägung wurde im Jahre 1879 eingeſtellt, weil ſie
z im Verkehr t bewährt hatten. Jn den letzten Jahren
e die h kann Kronen p. rs dies eringfügigen erh. en age entſprechenDas legt baren daß die halben Kronen von

eben a en und nicht wieder verausgabt werden.
Die Zeit dürfte demgemäß nicht mehr fern ſein, wo die halbenKronen über i nicht mehr w. Verkehr, ſondern nur noch in

Sammlungen ſichtbar ſein werden.

Cholerauagchrichten.
Hamburg, 11. Oktober. Wie derr erfährt, werden Senſations Depeſ en über

m. von jetzt von der hſWiſen Alle derartigen Wegen müſſen vor der we

Lus dem Vorſteher des Telegraphenamtes und eventTelegraphen Direktor vorgelegt werden und, wenn ſie mit d

amtlicher Depeſchen nicht übereinſtimmen, muß entweder der
Beweis der Richtigkeit vom Abſender erbracht werden oder es
erfolgt gemä n n des TelegraphenReglements
deren Zurückwei ſing.
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Hamburg, 1
fahrender ſubſchiffer iſt als Cheletg rank hier einge Aen v We

Stockhohm, 11. Oktober. Die ünterſuchung in den bakterio

logiſchen oratorium der Medizinalverwaltung be der
aus Umeag n Proben ergeben, daß in Erkrankungen an

Rew-Yoörk, 11. r. Diedes auf Sw neburnesland geſtorbenen Pa ſag„Ruſſta“ das Vorhandenſein von Komm e s
e S nkins erklärte jedoch, es ſei keine Veranla
unruhigung der übrigen Paſſagiere vorhanden. e
Dampfers befindet ſich wohl doch wurde dcfelbe er sowen zur

achtung nach der Hoffmannsinſel überführt.

Aus Nah und Fern.
Berlin, 11. Oktober. Das Moabiter Unterfuchungs-

gefä i iſt ſchon wieder überfüllt. Obgleich das Gefängniß
nur 1 lätze enthält, ſind z. Z. jetzt 1270 Gefangene dort untergoregt uch die Verfuche, der dauernden Ueberfüllung des Plötzen
eer Gefängniſſes durch Abſchub von in die Gefangniſſe

der vie n Kreisſtädte zu begegnen, erweiſen ſich als unzulänglich.Dieſer Abſchub kann immer nur W Maßſtabe erfol e Be
die Lücken find meiſt ſchon am nächſten Ta ge wieder e vz r Plötzenſee mit ſeiner Zweiganſtalt 2400 ſenthe

500 mehr, als urſprünglich vorgeſehen war. Darunter befindenſo allein 165 jugendliche angene.

Nach einem geſtern Nachmittag bei der Geſellſchaft für
Erdkun de eingegangenen Telegramm iſt die Grönland-Expe
dition der Geſellſchaft auf dem Schiff des königl. grönländiſchen
Handels glücklich in rer (Kattegat) eingelaufen.

Ein neuer Diſtanzmarſch z welchem die Vegetarier,beſonders die Sieger aus dem letzten Viſ anzmarſch Berlin Zoſſen
Grünau, von den „Fleiſcheſſern“ herausge er werden, ſoll amSonntag den 29. Bltoder, ſtattfinden. en Abend ſollen die
Vereinbarungen hierüber in einer gemeinſch heſtüichen Sitzung ge

krofe werden.
Amſterdam, 11. Oktober. Die Affaire de Jong bem ein immer weiter gehendes Intereſſe zu erwecken. De ois
t ſich wahnſinnig und fährt fort Alles zu leugnen. Von dem
eriment mit Hypnotiſtrung hat der Gerichtshof abgeſehen. Dio

sherigen Zeugenausſagen ergaben zur Evidenz, daß de Jong minb zwei Morde begangen hat, glaubt man ihm noch mehrere

andere J önnen. Die Berliner Poli We hörde erſuchte
um die Photographie des Verhafteten, da der Verdacht entſtanden
iſt, daß mehrere aus Deutſchland nach Holland ausgewanderte Mäd-
chen in ähnlicher Weiſe n ebracht ſind. Uebrigens verlautet, ve5man in Holland mit der Abſicht umgehe, den Mörder, der ſich i
hartnäckiges Schweigen hüllt, zu M attſiren, um ihm auf
dieſe Weſſe einige en abzulocken.

Breslau, 11. Oktober. Der zu acht Jahren Zuchthausverurtheilte Maurer Stanelle, einer der an den Exceſſen in der
u betheiligt Geweſenen, hat ſich in ſeiner Gefängnißzelle

erhängt.
Mainz, 11. Oktober. Der wegen Majeſtätsbeleidigung an

V Militärkapellmeiſter Kern wurde vom Kriegsgericht zu einem
hre Feſtung und Degradation verurtheilt. Seine Strafe trat er

mit dem heutigen Tage an.
Chriſtianig, 11. Oktober. r dem ren J

Värdal hat ſich ein Vieſenkeſel von 2400 Meter Umkreis und 30 Meter
Tiefe gebildet, von deſſen Seitenwänden mit donnerr. Getöſe ſtattfinden 1300 Meter von neuen Wegeanlage
nd zerſtört,

Agram, 11. Oktuber. In früher Morgeuſtunde wurde hier
ein heftiges mehrere Sekunden langes Erdbeben verſpürt. Mehrere
Häuſer weiſen bedeutende Riſſe auf.

Das öſterreichiſche Budget für 1894.
Das in dem r r n vorgeſehene ſei

erforderniß für emeinſamen egenheiten einſchließlider Zolkbelſhaſe helarſt ſich a 116 352 068 S
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jetzt ihren Anfang. Das meiſt noch völl ne Kraut wird voWe und theilweiſe als Futter, re als Stren W
wendet. Der Ertrag der Kartoffeln iſt nicht überall in der Flur

manche Aecker liefern reichen Ertrag, manche einen ſehr ge

b Dresden, 11. Okt. Die Dresdner Gewerbekammer hat
ſich r gegen die le des preußiſchenHandels miniſteriums betreffs der Organiſation
des Handwerks und der T r hrlingsweſens
erklärt, zu deren Begutachtung ſie vom Miniſterium des Jnnern
aufgefordert worden war.

Neueſte Nachrichten.
(Eigene Drahtberichte und richtenr

Hamburg, 11. Okt. Der Mörder des geſtern in dem
Aborte eines n in der Suſannenſtraße ermordet auf
gefundenen 4 jä rigen Mädchens iſt heute in der Perſon
eines 17 jährigen Bäckerknechtes gefunden worden. Derſelbe
hat ſeine grauenvolle That bereits eingeſtanden.

Wien, 11. Oktober. Erzherzo recht iſt heute nach
Stuttgart zum u des ſrwogs lbrecht von Württemberg
und deſſen Gemahlin abgereiſt.

arſchau, 12. Oktober. Die Staatsregierung hat den
Bau der S wichtigen e nſ von Plozk nachNowogeorgiewsk in Gouvernement Cherſſon beſchloſſen.

om, 11. Oktober. Jn Syracus drang heute eine
Volksmenge in das Rathhaus, woſelbſt der Rath die Einführung
neuer Steuern berieth und verwüſtete und zerſtörte alles, ver

auch Feuer anzulegen und warf das Mobilar aus den
enſtern. Das Militär eute die Tumultuanten.

Rom, 11. Oktober. Sicilien durchziehen bewaffnete
Bauernſchaaren das Land und drohen öffentlich mit Widerſtand,
(obald Gensdarmerie ſich zeigt. Die Behörden haben um Hin
ſendung von Truppen erſucht.

Rom, 11. Okt. Jn Corleone haben mehr als 50,000
Landarbeiter ihre Thätigkeit eingeſtellt; es ziehen großebewaffneter Bauern in der Gegend Kerinn Von der Regier-
ung wurden Soldaten ſowohl nach Corleone als auch nach

iana dei Greci abgeſandt, vpoſelbſt gleiche Vorkommniſſe
tattfinden.

Rom, 12. Okt. Der Miniſterrath faßte wichtige Beſchlüſſe,
um das Räuberunweſen in Sicilien zu unterdrücken.

Kopenhagen, 11. Oktober. Der König wird morgen mit
c königlichen Familie und den fürſtlichen Gäſten einen Aus
ug na

wird am Freitag auf der hieſigen SchiffswerftKiels für De uſtyacht Wie verlautet, erfolgt die
Abreiſe des Kaiſers nebſt Famille im Laufe der nächſten Woche.

London, 12. Oktober. Wie das amtliche Blatt meldet,
iſt Lord Elgin zum Vicekönig von Jndien ernannt worden.

Velgrad, 12. Oktober. Der Kabinetschef Dokic hat ſeit
geſtern die Sprache vollkommen verloren; infolge des höchſt beenklichen giflandes von Dokic fuhr der König bereits dieſe

Nacht nach Belgrad zurück.

Schifffahrtsnachrichten.
Bremen, 11. Oktober. Der Reichspoſtdampfer „Hohenzollern“

t am 9. Oktober 3 Uhr Nachmittags die Reiſe von Genua nach
Neapel ſorgelegt. Der Poſtdampfer „Hanno ver“, nach Brafilien
beſtimmt, iſt am 8. Oktober Abends Santa Cruz paſſirt. Der Poſt
dampfer „Graf Bismarck“, von Braſilien kommend, iſt am 9.
Oktober Uhr Abends auf der Weſer angekommen. Der Poſt
dampfer „Darm ſtadt“, von Baltimore kommend, iſt am 10. Oktbr.
7 Uhr Morgens auf der Weſer angekommen. er Reichspoſt
dampfer „Gera“, von Oſtaſten kommend, iſt am 9. Oktober Vor
mittags in Aden angekommen. Der Schnelldampfer „Karſer
Wilhelm II.“ iſt am 10. Oktober 11 Uhr Vormittags in New
n angekommen. Der emg vonuſtralien kommend, iſt am 10. ber 2 Uhr Nachmittag in Ant
werpen angekommen.

der Legung des
chweden n Der Kaiſer von Rußland

r Oktober. (Hamburg-AmerikaniſchePacketfahrt-Aktien- Geſellſchaft. Der Poſtdampfer
„Rhätia“ iſt, von NewYork kommend, heute Morgen Scilly
paſſirt.

London, 11. Oktober. Der Uniondampfer Hpagta n“ iſt auf
der Ausreiſe geſtern in Liverpool angekommen. Der Uniondampfer
Goth“ iſt auf der Ausreiſe geſtern von Liſſabon DerCaſtle Dampfer „Dunottar Caſtle“ iſt auf der Ausreiſe heute

Madeira paſſirt. Der Caſtle-Dampfer „Norham Caſtle“ iſt auf
der Ausreiſe geſtern in Capetown angekommen.

Wetteransſichten auf Grund der Berichte der deutſchen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.
Freitag, den 13. Oktober.

Abwechſelnd windig, kühl.

Wetterbericht vom 11. Oktober. Halle a. S. Bei
warmem Weſtwinde herrſchte auch heute mildes ſchönes Wetter. Der
Himmel war Vormittags meiſt bedeckt, Nachmittags Sonnen
war Maximalſtand des Thermometers 14/,0, Minimal-
tand 79 R.

Waſeerſtände.
bedeutet über, unter Nulk.

Saale und Unftrut.
Fall. Wuchs.

Halle 11. Oktober 1,68. 12. Oktober 1,68. S STrotha a 142. 1,40. 0,02Straußfurt z 1,10 re 0,95. 0,15 aAlsleben 10. 1,14 11. 1,12. 0,02 2
Elbe.

Kußig 10. Oktober 0,59. 11. Oktober 0,54. 0,05
Dresden. e 254. 150. 0,04Wittenberg v 0,50. 0,49. 0,01 SMagdeburg v v 0,66. 0,69. S 0,03Barby 0,32. r 9,32. s SWittenberge v 0,43. v 622. 0,01 2

S jàè„Zw.“

Drahtnachrichten.
Berlin, 11. Oktober. Siemens u. Halske 4 h proc.

Obligationen. Die Zeichnungen auf dieſe Anleihe haben im
Ganzen 40 024 000 betragen. Zeichnungen, welche allem Anſcheine
nach zu dauernder Anlage beſtimmt ſind, werden vorzugsweiſe Be
rückſichtigung finden auf den Reſt kann vaher im Durchſchnitt nur

Berlin, 11. Oktober. Die Firma Meinrad Thoma
Söhne, Mülhauſen in Elſaß, iſt, wie der „Confectzonair“ er
fährt, in eine Aktien Geſellſchaft umgewandelt worden und wird
fortab als Aktiengeſellſchaft für Spinnerei und Buntweberei vorm
Meinrad Thomg Söhne weitergeführt.

Berlin, 11. Oktober. In der heute Vormittag ſtattgehabten
Auffichtsrathsſitzung der Bräuerei Königſtadt, AktienGeſellſchaft,

Direktion gemäß beſchloſſen, der zum 4. November dieſes Jahres ein
zuberufenden ordentlichen GeneralVerſammlung bei weſentlich höheren

Abſchreibungen als im Vorjahre eine Dividende von 5 Procent in
Vorſchlag zu bringen.

Berlin, 12. Oktober. Die Nordd. Allg. Ztg. beſpricht und
begründet in einem „theures Geld überſchriebenen Artikel das Mittel

der Diskonterhöhung der Reichsbank und erklärt dabei, das verhäng
nißvollſte Mittel gegen den Geldexport und die Diskontoerhöhung
wäre die von einigen Preßſtimmen empfohlene Zahlung in Silber
thalern. Damit wäre dert deutſche Kredit im Auslande zu Ende
Wechſel auf Deutſchland und Reichsbanknoten würden auf den Werth

des Silbers herabſtnken und die Preiſe aller im Auslande bezogenen
Waaren würden enorm ſteigen. Wer die Zinsfußpolitik der Reichs
bank ohne Voreingenommenheit würdige, werde erkennen, daß die
Reichsbank die im Intereſſe des Gemeinwohls richtigen Wege einge

ſchlagen habe.
Breslau, 11. Okt. Wie die „Breslauer Zeitung“ aus Wien

meldet, hat die geſtern ſtattgehabte Konferenz der Oeſterreichiſchen
Eiſenwerke zur Abwehr der oberſchleſiſchen Konkurrenz in der mäh-
riſch ſchleſiſch galiziſchen Grenzrelation beſchloſſen Kommerzeiſen
um 50 Kreuzer herabzuſetzen.

Wien, 11. Oktober. Die Börſe war matt geſtimmt, nie-
drige Courſe vom Auslande, erneute Bankfallimente in London, ſowie
Befürchtungen, daß es wegen der neuen Wahlreformgeſetzvorlage zu
einem bewegten Reichstagsverlauf kommen werde, veranlaßte die
Contremine energiſcher aufzutreten, BankAktien, Renten und Bahn

Aktien meiſt niedriger, Montanpapiere auf die beſchloſſenen Preis
herabſetzungen und auf die Deutſche Konkurrenz gedrückt. Valuta
ſteigend.

Prag, 11. Oktober. Trotz des ſchlechten Waſſerſtandes
finden nennenswerthe Verladungen von Gerſte nach Hamburg ſtatt
In der erſten Oktoberwoche find 32000 Doppelcentner abgeſchwommen.

In Folge der gemeldeten Zuckerrückkäufe in Hamburg und
England mußten die hieſigen Exporteure auch entſprechende
Deviſenrückkäufe machen dadurch wurde das Steigen der Deviſen
rcourte gefördert.

London, 11. Okt. Nach der „Daily News“ hat die Schiffs
rhederFirma Strumore Co. in der Leadenhall Street in London
ihre Zahlungen eingeſtellt. Die Paſſiva werden auf 100 000 Pfd.
Sterling angegeben. Nach anderen Blättern iſt der Zuſammenbruch
der Firma durch Börſenſpekulationen Seitens eines Mitgliedes der
ſelben herbeigeführt.

Paris, 11. Oktober.
kammer, Lamay in Belleville, iſt zum Generalbetriebsdirektor der für
das Jahr 1900 geplanten Pariſer Weltausſtellung ernannt worden.

Odeſſa, 11. Oktober. Die „DonauSchwarzmeerDampfer
Geſellſchaft“ Gagarins hier hat für die rumäniſchen Häfen einen
Handelsvertreter ernannt und einen ebenſolchen für die bulgariſchen
Häfen an der Donau, um die Frachten an ſich zu ziehen.

London, 11. Oktober. Die Börſe war Anfangs durch den
ſtarken Rückgang einiger amerikaniſcher Shares beeinflußt. Beſonders
Union Pacific auf fortgeſetzte Receivergerüchte flau, ebenſo Louis
ville. Italiener beſeſtigten ſich ſpäter auf Paris. Spanier waren
etwas höher, Griechen feſt. Das Uebrige um Bruchtheile niedriger.
Debeers weichend. Der Diskontoſatz leicht anziehend.

Paris, 11. Oktober. Die Börſe war heute allgemein beſſer,
Courſe mäßig anziehend auf Comptant- und Spekulationskäufe.
Spanier lebhaft auf Transaktionen ſeitens verſchiedener Spekula-

Der Präſident der Pariſer Handels

regelmäßig und
u

Volkswirthſchaftlicher Theil.
Wafſhington, 10. Oktober. Der Bericht des Ackerbaubureaus

führt des Weiteren aus, daß der Weizenertrag weit geringer geweſen
wäre, wenn nicht viel verdorbene Ausſaat umgepflügt und neue Aus-
ſaat gemacht worden wäre. Die Qualität des Weizens in den öſt
lichen und ſüdlichen Staaten ſowie in den PacificStaaten habe den

Durchſchnittsſtand erreicht, während die Qualität in den Staaten,
welche hauptſächlich den Markt verſorgen, unter dem Durchſchnitt ge

blieben ſei.
New-York, 10. Oktober. Die Börſe eröffnete ruhig, zeigte

im weiteren Verlaufe dieſelbe Haltung und ſchloß im Allgemeinen
ſchwach. Der Umfatz der Aktien betrug 197 000 Stück. Der Silber

vorrath wird auf 175000 Unzen geſchätzt. Silberverkäufe fanden
nicht ſtatt. Die Silberankäufe für den Staatsſchatz betrugen 115000

Unzen zu 73.60.
wurde der Abſchluß pro 1892/93 vorgelegt und dem Antrage der Vermiſchte Nachrichten.

Meridionalbahn. Der durch die Ueberſchwemmung herbei
führte Materialſchaden der Meridionalbahn iſt bedeutender als ur

prünglich angenommen. Die Herſtellung einer Jnterimsbrücke an
Stelle der zerſtörten über den Reno bei Bologna dürfte einen vollen
Monat in Anſpruch nehmen. In der Zwiſchenzeit kann die Güter
beförderung. nur auf großen Umwegen bewerkſtelligt werden.

Simplontunnel. Eine Genfer Meldung des „Bund“ beſagt,
die Aufbringung des Kapitals für den Simplondurchſtich, ſowie die
ren der JuraSimplon Anleihen werde bei den Genfer
Banken, welche eine Aenderung der jetzigen Lage nicht wünſchen, auf

beinahe unüberwindliche Hinderniſſe ſtoßen.
Der Dentſche Kreditoren Verband hat ſeine Geſchäfts

thätigkeit dadurch bedeutend daß er für die Mitglieder die
Führung von Prozeſſen vor den Amts und Landgerichten I. Berlin
übernimmt und dieſe durch tüchtige, in Handelsſachen beſonders er
fahrene Anwälte führen läßt. Für den Fall, daß der Prozeß verloren
giet oder der eingeklagte Betrag uneinbringlich iſt, zahlt der Verbandie Anwaltskoſten aus ſeiner Kaſſe und nur die baaren Auslagen find

zu erſtatten.
Einfuhr und Ausfuhr von Zucker im Monat September.

Die Einfuhr von ausländiſchem Zucker in den freien Verkehr betrug
206 Doppelcentner raffinirter Zucker (im Vorjahre 291 Doppelcentner)
und 325 Doppelcentner Rohzucker (im Vorjahre 71 Doppelcentner).

Die Ausfuhr von inländiſchem er ſtellte ſich wie folgt:
Klaſſe a: 79 295 Doppelcentner (1892: 152 507 Doppelcentner),
Klaſſe b: 32210 Doppelcentner (1892: 142 186 Doppelcentner),
Klaſſe 833 Doppelcentner (1892: 2485 Doppelcentner). Die
Ausfuhr von ausländiſchem Zucker aus Niederlagen betrug 27 Doppel
çentner raffinirter Zucker (1892: 5362 Doppelcentner) und 6553
Doppelcentner Rohzucker (1892: 5216 Doppelcentner). (R.-Anz.)

Anuhaltiſche Kohlenwerke. Jn der geſtern ſtattgehabtenSitzung des Aufſichtsraths wurde über die augenblicklichen Pechaut

niſſe der Geſellſchaft berichtet, aus denen hervgrggin daß die Be
ſeitigung der Folgen des im v. J. ſtattgehabten Waſſer
durchbruchs auf dem Fröſer Werke weſentlich längere Zeit in An-
ſpruch genommen und demgemäß größere Koſten beanſprucht hat, als
noch in der ordentlichen Generalverſammlung d. J. in Aus ge
nommen wurde. Die Werke der Geſellſchaft in Reppiſt u. Räſchen

ewinnbringend gearbeitet, doch wird das
eſammtreſultat durch die Ausg für Sümpfung der Froſer

Grube weſentlich beeinflußt werden, ſo daß die Aktionäre auf ein
befriedigendes Erträgniß für das laufende Jahr nicht werden rechnen
dürfen. Nachdem nunmehr auf oſer die Förderung
aufgenommen worden iſt, werden vorausſichtlich für das nächſte Ge
ſchäftsjahr wieder normale Verhältniſſe eintreten.

Das Ende des Kohlenfſtreiks. Nach einer Dauer von
ungefähr 11 Wochen ſcheint nunmehr endlich der große engliſchehinte zu D. und mit ihm die kleineren Ausſtände, die in
Belgien und Frankreich als ſpätere Begleiterſcheinungen aufgetreten
waren. Der Streik erliſcht zwar infolge eines Kompromiſſes zwiſchen
den Arbeitgebern und Arbeitnehmern, aber bei dieſem Kompromiß
ſind die Arbeiter der W ſtegende Theil. Denn anſtatt der
dekretirten 25 pCt. ger tion, die einer 35 pCt. Verkürzung

t

gleichkam, begnügen die Grubenbeſitzer mit einer Lohnbeſchränkung
von nur 7 oder 10 pCt., welche auch nicht ſofort, ſondern erſt am
4. Dezember in Kraft treten wird. Auf den diesſeitigen Markt der
Kohlenaktien hatte der Streik bekanntlich bisher nur r Einfluß
geübt. Die thatſächlichen Folgen jenes gewaltigen Ausſtandes dürften
aber auf dem Kohlenmarkt ſelber doch noch eine geraume Zeit nach
empfunden werden und zwar in einer für die Unternehmer vortheil

ften Weiſe.
Engliſcher del. Der ſoeben veröffentlichte wirthſchaftliche er re engliſchen Handelsamts weiſt für das

laufende Jahr einen Rückgang ſowohl des Einfuhr als auch desAusfuhrhandels im V eich mit dem entſprechenden Zeitraume des

Vorjahres nach. Die Ausfuhr hat eine Werthverminderung im Be
trage von 670000 Pfund Sterling erfahren. Am meiſten liegt die
Baumwoll Induſtrie darnieder, demnächſt die Kohleninduſtrie, wo die
verderblichen Wirkungen des Streikes je länger deſto rhervortreten. Der Ausblick auf die vol swinh chaftliche Entwickelung

i herannahenden Winters iſt daher nichts weniger als
nungsrei

hat ſich etwas langſamer vollzogen, es wurde viel zu

was höheren Preiſen mehr

Die a Wa e erzielte einen Bebsge 375 Mk., davon Abſchreibungen 173 738 M.,
vorjähriges 147 115 M., Abfindung für Melaſſeent
S 25 000 Mk. c. Gewinnreſt 189 165 M. Es wird vorge
r 3 r verwenden: 125 000 M. aufßerordentliche Abſchreibung,
25 Reſerve, 14 000 M. Gratifikationen, 25 165 M. Vortrag.

Marktberichte.
„New-York, 10. Oktober. Wagarenbericht. Weizen er-
öffnete träge, war den ganzen Tag fallend mit wenigen Reaktionen
auf große Ankünfte im Nordweſten und matte Kabelmeldungen.
Schluß ſchwach. Mais feſt auf Deckungen der Baiſſepartei.

New-York, 10. Oktober. Viſible Supply an Weizen 63275000
Bushels, do. an Mais 8804000 Bushels.

Thicago, 10. Oktober. Weizen fallend auf ſchwächere aus
ländiſche Märkte, große Ankünfte im Wenn P und Zunahme in
viſibles ſupplys, ſowie auf günſtiges Wetter. Das Sinken wurde
theilweiſe wieder auf Abnahme der Zufuhren, welche
auf der Oceanüberfahrt begriffen ſind. Mais feſt und etwas
n nach Eröffnung au

eaktion auf Verkäufe, darauf wieder ſteigend.
feſtere Kabelberichte.

Nentomiſchel,

triebsgewinn von

große Käufe und Kaufordres, dann
Schluß feſt auf

10. Oktober. Hopfenmarkt. Der
reiſen von 180 bis 200 A. au t Feinſte Waare brachte bis

215 C größere Partie Dominialhopfen erzielte ſogar 235 Der
ſiehe Theil der hieſigen Produktion iſt bereits auf den Handel

ergegangen.
Nürnberg, 10. Oktober. Hopfenmarkt. Die Land

zufuhr betrug 250 Ballen. Jar prima Landhopfen zeigte ſich zu et
aufluſt; andere Sorten blieben anver

Umſatz 800 Ballen.
Prag, 10. Oktober. Getreidemarkt. Ruſſiſcher Hafer

war ſtark angeboten, dadurch wurde ein Preisdruck erzeugt. Ab-
ſchlüſſe erfolgten zu 8,50 bis 9 fl. Gerſte war bei etwas nachgeben
den Preiſen lebhaft gehandelt zu 7,90 bis 9,90 fl.

Viehmärkte.

Hamburg, den 11. Oktober. (Bericht der Notirungs
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Stern
ſchanze“ vom 8. 11. Oktober. Bezahlt wurde

Beſte ſchwere reine Schweine 56——57 20 Tara, ſchwere
Mittelwaare 53 54 A. 209 Tara, gute leichte Mittelw. 541/ bis55 A. 22 ra, geringere Hüittelwaare 53 54 24 Tara,
Sauen nach Hualität 44--51 A. ſchwank. Der Handel war in der
letzten halben Woche lebhaft.

Magdeburg, den 11. Oktober. (Amtlicher Bericht.) Auftrieb
am 10. und 11. Oktober: 103 Rinder (einſchließlich 17 Bullen),
215 Kälber, 143 Schafe 2c., 1367 Schweine davon 302 Bakonier.
Preiſe: Ochſen I. 33—36 IIa. 30 32 IIIa. 25-—29, Bullen Ia.
24--27. Ia. 2023 Ac, Kühe Ia. 25-29 IIa. 2124
Kälber Ia. 36-43 IIa. 30--35 Schafe 20--22
Hammel 22-24 Lämmer 24—-26 Alles für 50 kg Lebend-
i Schweine 56—59 Sauen 48--54 Ac., für 50 kg
47

ändert.

lachtgewicht. Eber ſchwere Bakonier 44—-45 leichte 46 bis
A. Schweine werden nach Lebendgewicht mit 40--50 Pfd. Tara

das Stück, ſchwere Schweine mit höherer Tara Sauen und Eber
mit 20 Tara verkauft. Rinder, Kälber u. Schafmarkt geräumt,
bei Schweinen verbleibt ein größerer Reſt. Tendenz Ziemlich.

f

Vörſe der Stadt Halle a. S.
Halle a. S., den 12. Oktober 1893.

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr per 1000 Kilogramm netto Weizen, matt
140 bis 150, feinſter märkiſcher über Notig. Rauhweizen bis 159 kg bez. Roggen
beſſere Stimmung 136-135. Gerſte ſtill, Land 160—173, feine und Chevalier 174—190,
feinſte über Notiz. Futter-Gerſte 120—-135. Hafer feſt, alter 183-168, neuer 170bis 178. Mais amerikaniſcher mixed Donaumais 120--134. gtaps e
Rübſen Erbſen Victoria 185——200 Kümmel exel. Sack per 100 Ko. netto 53--55,
Stärke inel. Faß von 100 Kilo Jnhalt netto Hall. prima Weizen 37,00
bis 38,00, nach Qualität bezahlt. Maisſtärke für 100 Kg einſchl. Faß feſt 35, 36,50.

(Preiſe per 100 Kilo netto.)
Finſen 32-48. Vohnen 15-17. Lupinen Kleeſaaten Blaner Mohn
Futterartikel ruhig. Futtermehl 12-12,50. Poggenkleie 10--10,50.

Weizeuſchaalen 9,25—9,75. Wei rieskleie 9,25 9,75. Valzketme,elle h dunkle 10,00-—11,90. ginae 13,50-—14,50. Malz 29,00 81,00.
üböl 47,50. Petroleum 20,00. ars 0,825302-— 10,00. Spiri

tus per 10000 Liter o ſtill. Kartoffelſpiritus mit 50 Mk. Verbrauchs
abgabe mit 70 Mk. Verbrauchsabgabe 35,00 Mk. Rüben

Börſe von Berlin vom 11. Oktober.
Fondsbörſe. Auch heute war das Geſchäft äußerſt ſtill die

ndenz matt. Von Wien wurden niedrigere Courſe und ein ſtarkes
des Goldagios gemeldet. Marknoten gingen von 62,13 auf

62,26. rner verſtimmte die flaue Tendenz für Jtaliener. Die ita
lieniſche zzften wetteifert mit der Pariſer Preſſe, um das deutſch
italieniſche Vorſchußgeſchäft als völlig unwirkſam zur Beſeitigung
des Goldagios hinzuſtellen und die italieniſche Finanzwirthſchaft, dieja freilich hre ſehr ſchwachen Seiten hat, vor dem Auslande vollends

diskreditiren. Jtalieniſche Rente ging um pCt. zurück. Son zeigten auch Rubelnoten Swace ndenz; ſie verloren 1 Mk.
Man verbreitete das Gerücht, daß die ruſſiſchen Unterhändler ſog
der Ausſichtsloſigkeit des Handelsvertrages abgereiſt ſeien das glaubte
Niemand, obgleich die gleichzeitig erfolgenden Abgaben in Rubelnoten

C.
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Ragdehurger Vörſe von 11. Oktober.

Nag Wurger Stadt P aarionen.
do.Chenſſg Fabrit Buckau Obligationen

Wilhelma in Magdeburg. Allgem. Verſicher.Gefellſch. Actien

per St. à M. vogez.
Magdeburger per St. à 3000 Mk.

Hagel Verſicherung Actien per St. à 1500 Mk.

mit 331 Einz

III D BI e
III

LebensVer Hercege Actien per St. à ibdö mr

mit etRückverſich.Actien per St. à 300 Mk. vollgez.
M. Wafſ.Aſſec. per St. à 300 Mk. mit

Actien Brauerei Reuſtadt Magdeburg
Chemiſche Fabrik Buckau Actien,

aguer Gas Actien

Ruckereſich- e d.

IIIIIIIIIIIIIIIIII

IIIIIIIIIIIIIIIII
III

St. Prior. W
erLiquidat.u Mat Zuckerraffin. St. Acten

do.

Leiter Börſe vom 11. Alteher.

Lei Malzfbr. Schkeuditzu r 92/93 n
Zuck erraffinerie u

iv. 92/93

Pfandbr. d. Sächſ. Landw.

tet an

Graz e T von 72
PragTurnauer do

n

Altenburg-Zeitz St. A.

Dörſtew. Rattm. e
Zeiz Par u. a
Mansfelder Kixe

do. Credit u. Sparbank

Cröllwitzer Schuldoer

und Produkteuberichte.
Getreide.

Weizen mit Ausſchluß von Nauhweizen) per

gt 200 Tonnen, 144,5 Mk.
Mk. nach r h 144 Mk. bez., TMk. bez., per Oktober- November

Waareu-

Verlin, II. Oktober.
geringer Verkehr, Termine niedriger,
vez., Loco 138--158 M
kiſcher 143,5 Mk. bez, per dieſen Mper November Dezember Nee Mt. bez, per Dezember

Mk., per März Mk, per April
ob anhaltend offerirt, Termine ſchließe

Loco 120--131 Mk. nach Qualität bez. Liefer-

Mk. bez., per St

b MiMai i 25 18 25 Mk. be
n igungöprei 127 Mk. bez.,

Pr. Centrb. Pſot. 1880 85
1890

S Cent rXvV- in. u
Coursnotirungen

der Berliner Vörſe vom 11. Oktober.
(ErgänzungsCourſe.)

Deutſche Fonds und et
Kurhefſ. P.Sch. à 40 Thlr.
Bad. Präm. Anleihe 1867
Baieriſche Präm. Anleihe

III

do. unt. bis e

anzaualitzt 127 h ab Bahn bez., per dieſen Ron 1263 Mr. bez. e hn e 128.75 Mt. be re M. bez.
r per 1090 e große und kleine 140--190 Mk. Futtergerſte
120 Mr. n. 150 Tonnen, Kün

ach Qualität lität 168 M.
iner 181 185 Mk. bez.,C a nHafer v e r re er n b eu i e Mr. bez. per dieſen

bez., Mk. r 160,5--160 M. bez. Fe November Dezember 156 n per Dezember R. be per April 1894
per Mai 149.25 148,75 M. bez. per

e eOktober Nerember i. 75 M. bez. pere rtr e rer Kaeieh 170 i85 Landgerſte 158 168 Mt., Hafer

Breslau, 11. Oktober. Roggen per Oktober 127,00 Ml, per Oktaber- November

u per n Mk.M., per November Dezember 143,00 Mk. Waandert, 20 128 t.

r 123,00 M, per Mk. Peommerſcher Hafer loco 156
er. II. Oktober. alter loco 16,26, 15,75, fremder

r a le ln erNovember er alter hi „00.

v a e Fr. h Mk., J T W uRoggen per per Ma420 e Mk. per Mai 15,60 Mk.
11. Oktober. r feſt, s r neuer 142-145 Mk.S h neuer 138 R. euſſsee loco ruhig,c S Oktober. as 7,50 Br., c h 7,84

T De per September Oktober 5,44 Gd. 5,46 r Hafer per h 40 Gd.

Peſt, 11. Oktober. vehquptet, 716 Gd. 7,18 Sr. Fräh
pyt e Gd. 704 Br. per Her Weſt Sr. per Jethiage Gd.

6,82 Se u. Ditober. Weizen Ottobera h e W e 7e aNovember h ne pril 14,90.Auſterdam, e. e e e ne i. W W geſchäftslos, de f Termin ierriger der Oetober s

Lo S Oktobe u de it Montagndon a ober. Frem ſe 7 aW der Käufer, e Mais ſtetiger.
tliche Getreidearten tr 222h x Sh. niedriger, beſonders e e

artenten 11. Oktober. An der Küſte J e angeboten

i PreisverLeith, i1. Oktober. Markt ſehr flau bei
11. Oltober. Telegramm a Weizene er r n Mal Mais pero per November 47, per Mehl 240. Getreide

Fbieago, 11. Oktober. (Telegramm.) Weizen per Oktober 63 Rovember

Mais per Oktober 385 e ver
er.

11. b J Rüben Rohzucker I. Probukt Baſts
Reudement Uſance, n Bor rg per Hcetober 13,72per Den 13,65, per r Marz 1894 13,92 per Mai 14,07 tig

Paris, II. Oktober. Rohzucker eheloco 35,30 35.75 Weißer Zucker 3 per 100 Kg. per Oktober 3 r
per Popember e r gut giz, per de e

London, o egramm 6 Prozent loco 17 e,Rüben Rohzucker loco 13 Träge. Meng
Kaffee.

Habre, II. Oktober. Telegramm von Peimann, Ziegler u. Co.) Kaffee in Rew
vork dioß mit 10 Point Hauſe.

Havre II. Dktober. (Schlußbericht.) (Tekegramm von Peimann, Ziegler u. 2
De good average Sontos per Oktober 99,75, per Dezember 98,60, per Räürz 95,

thig.
Hamburg, 11. Oktober. (Rachmiktags.) Good average Santos per Oktober

so r Dezember 79 per März 1894 761 per Mai 742 Behauptet.
mſterdam, II. Oktober per Java Kaffee good ordinary 52,

Verlin, U. Oktober. ten r per 1000 Kg. mitwihte FoßKs Kündigungspreis Mk. Loco

per n t Br.a II. Oktober. (Schlußbericht.) Raffinirtes Petroleum Faß zoſßkrei. Feſt.
Anutwerpen, 11I. Oktober. Schlußbericht. weiß loco I bez.RNafftnirtes Typeu. e i bez 112 Br., pr. Reovember Dezember II Br., per Januar

Br. Ruhig.
Spiritus.

Verlin, 11. Oktober. Spiritus mit 50 Mk. Verbrauchsabgabe per 190 Liter
à 100 Prez. 100600 Proz. nach Tralles Gekündigt L. Kündigungspreis Mk.
Loco mit Faß, per dieſen MonatSpiritus mit 70 Mk. Serben sbatgab. Ziemlich Gekündigt er.

Vraunſchw. 20 Thlr. Looſe

Nöln.Mind. Pr. Anth m a
Deſſauer St.Pr.Aul

amb. 50 Thlr. -Looſe e e

Uiaiatn Aininsdhinnimn v
Lübecker.

7 fl-Looſe m e
HOldenb. 40 Thlr.-Looſe

Ansländiſche Fonds

reiburger 15 Fres.Looſe
ralien. Natb.Pfd. ſtfr

Kopenhag. StadtAnl
rer Papier- Rente

e
Bemneſchweigſche

III

LübeckBüchen gar.
ittenberg

u 68-69 gar
Mecklenb. Friedr. Frzb.
Dſtpreußiſche i ebayn

1860er Looſe

Riſſiſge Präm.Anl. 1864
do. 1866Stanſche Schuld

Türkiſche Adminiſtr.

400 r vOſtafr. Zoll Obl.

Deutſche Hypotheken M
AnhaltDeſſauer Pfandbr.
Deutſch. r Kr. t I.

Buſchtiehrader Gold Obl

h n f
DuxPrager Gold Obl
Galiz. Karl-Ludwig 1890
Jtak. EifenbahnObl. v. St. gar..

Mittelmeerbahn ſtfr.

O Gold Obl
KronprinzRudoklfsbahn

do. (Salzkammergut)
LembergCzernowigtzer
Oeſt. n Staatsbahn, 27

do. 18
Du ocs
h B. pat
do Se les

Hyp. Pfdb. 595unkündb. bis 1900

do.

Oeſterr. Lokalbahn
Nordweſtbahn gar.

Saroßer Bahn (Lomb.)

Ungar. Merhottöohn

gen SilberA.

P. L I. rz. 110III u. V. VI. r 100.d VII. 100
III

abgahen per Oktober rkun 31,50, do. do. per November Dezember 30,50

W

e

Nord 11. Oktober. Branntwein X für 100 Kg. ahne Faß a

Brennerei e e e 00n

2 U. aber. Spiritus los ohne Faß (50er) 62, 50 do. loco ohne Faß Wer

Stettin, I. r Spiritus loco behauptet, mit 70 Mk. Konſumſteuer 24,00.
per Hectober November 20 AprilHamburg, II. Deiebe Spiritus matt, loco, per October November 222. Br.

r v wenn 22 Br., per Dezember Jannar 22 Br., per AprilMat
1894

Paris 11. Oktober. Spiritus matt, per Oktober 37,50, per November 37,50,
per 37,50, per JanuarApril 1894 39,60.

Oele. Oelſagaten. Fettwaren.
Berlin, 11. Oktober. Rüböl per 100 Kg. mit Termine W Gekündigt
Centner. Kündigungspreis Mark bez. Loco u Faßm z à ber 48,1per April per aGSetertin, i. Oktaher. Rüböl loco ruhig,, per Oktober 47,70, per Kpril- Rat

vember 55,00, per NovemberDezem 25 per Jena Ahelt 1804 5650

Dängemittel.

Hamburg, 10. 112snußkuchen, deutſche e Me Rapskuchen 120-130 e
ür 145. Mk. ot 110 Mk 1000e eerwarten: November 8.42 r. 45 Mk., JannarZerden t dekn Chiliſalpeter 8 ſh. e aneeeehà] s für

Berlin, 10. Oktober.
bohnen, weiße, 20 50 Mk. Linſen
waare 165 200 R. bez., Futterwaare 148235 e

i 1 Mat i7,501825 e r Bee V S
1650 1575 do. ſ. Marken Nr. 0 u. 1 130 16,50 bez. R. 0 15 Mt. höher
als Nr. 0 und 1 per 106 Kg. brutto inel, Sack.

Verlin, 10. Oktober. (Amtlich.) Kartoffeln per I —6,06 MerWettin enHambur 10. Oktober. Kartoffelfabrikate. Tende W2 of Lüſtarte. Primawaare prompt 16,50 17, t Lieferung 16,25 bis
16,75 Mk. Käartoffelmehl, Primawaare 16, 25 16, 75 Mt. n 16,00 160 Mk.

Superiorſtärke 16,75 17,25 Mk., ormehl e Mk. Deoextrin welß und
z 2400 24,50 Mk. BS6. prompt 21,50-—22,50 Mk.

Traubenzucker prima weiß geraspelk 22,00 23,00
gelb prompt

Stroh. Heu.Verlin, 10. Oktober. (Amtlich) Richtſtroh 5,60 6,90 Mk.
900 M. per 100 Ka

Perlin, 10. Oktober. 60 Mk.,1,30 M. h re r e0,90 1,50 Mk. Butter

t mee r.

Hen 640 vie

Upland tn loco 43 d

Baſis e nichts unter low auf Termin u
43 Pfg., per November P be We per Jannardern ab f. per März 143 P

Bremen, n We ne
(Telegr.Liverpool, II Vaumwolle. Ruthmaßltcher

Umſatz 10,006 Ballen. import 4000 Ballen. Träge.
Liverpool, 11. Ottober, e Umſatz 10,6000 Ballen, davon

für Specnkation und Export 1500 Ballen. Unverändert. Amerikaner r 3
Middl. amerikan. Lieferungen un TJanuar h FebruarMärz Wh2, April MMeile
9 D. g. M., 10. Oktober. Hochhaltiges Silber in Barren per Kg. 101,30 Br.

99,3
New ort 10. ren Silber Bullion 785

t II. Ditober eTondon, 11. Oaesber. vie u engl. Lſrl, Zinn 79, Lſerl.

e ChiliKupfer 418, t per 3 Monat 42 Lſtrl.
I. Onober. (Anfan Roheiſen. numbers warrants

42 sh. 3 d.
11, Oktober. (Schkußbericht.) Roheiſen. Mixed numbers warrants

42 sh. 3

der Hallefchen Zeitung m. b. H.
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eis Verantwortlich rKündigungspreis J Monat Und per Otto für Politik r n a h äh eton und AlberRovember e ä v ver 31,9—81, -318 e. gemeines, Pr. phil. Valt h für Lokales h er und
T n Da ver per April Nu ſamnmeich n Hare. Sprechſtunden der Redaktion von 9 bis 12 Nir.

4 100,70 G MoskoRjäſan I I=IIIIIIIIIIIII 4 94,00 Danziger e 9829 König Wilhelm St.Pr II 10 156,904 103,00 bz. G MoskoSmolensk 5 101,99 rundſchuld itz e 252 33 79.003 95,25 bz. G R n-Koslow. 4 e Deut Nation re Mansfelder Kuxe e e e fco. 00 bz. G31 95,00 bz. G j orczanſtk e o 5 101,80 e e Rhein Antr.Kohlen e ba zu e e e 5720 b Geraer o e Bern m Range Staht r ig z h02,60 w bahn e e e 9,20 3 e e eIn 102,60 bz. G Senat iöcr I do ln hz e le Bant

2 xſchau errer e u sk.-Ban100,25 G er IEIIIIIIIIIII 4 10000 9 ön 3 Verernsba k e e e3 95, 40 bz. V ler a 4 e e neten
5 n Wladikawkas. 4 W,10 Mecklenburger Hypotheken e 78,50 G42 77 0 e e 5 wer Norddeutſche Grund Credit e e ührung mar 51 86,50 G13 7 Ana den c 5 8820 6 e a ver 99800 bz.g. enbahnO er Spar u rezu. 94,10 G 1889 e 25,80 bz. G Breyſiſche Jmmob. M p. do. Neuſtadt e 90,00 bz.Schweizer Tentrakbahn 1660 tono. e ge konv. 3 i 8700 bz Sdo eilte MlhnerddocfNordo 1886 h rn Veigacſo nk konv.. r er h e e 9 8000 6e en n eſtfäli e Bank 3 e 8 119,50 Beienehn du Obl. A 5 75,25 bz. B ener do. do St. Pr.31 98,20 bz. G e it. B. a s Wiener Umionbank. e r tna 98,20 z. G mr r rn ges Butzte, Metallinduſtrie u e2 wenn III re Z. w. e I Gharlattenburger Waſſerwerk.ne e n Je Aligationen induſtrieller Atfehſtuſten. e e en. 3 s
T III. 6 Danziger Oehlmühle. 82,25wrä re iszs n Ingem Eier Sgetigaſt J4 1101,50 bz. G t. u. r. rz. 1931 9875 b u T ua S do. do. rz 1931 e 5 Deſſauer Särſe dann gert W de e z

J Gr e je B. Dei Schlüter 6975z 910 h5 CiſenbahnStamm-PrioritätsActien. er Padetfahrt. 4 Harburg Wien Gummi r n G
4 100 10 9 r Stern r Kaiſerhöof konv. 1005 er h e n a h a e e 1 Key lieſt mee 1665,00 G6 reslau arſchau re er t h e rre e Kurfürſtendam r paeeh-5 i DortmundEnſchede 114,10 o. Leopold Kohlengrube Reuß, Wagenbau 2 80,00 Bz MarienburgMlawkaw I 5 107,60 bz. Naphta Obligationen r Da Eiswerke 3 61,75 B5 27 S e Südbahn. BDBDD C S RNorddeut Lloyd e vedat rer vigdeb ehe r I 4 98,25 bz. G

Saalbahn III III Ober Eiſenba a er e en:1 eimar-Gera 8280 do. h e 10200 Braunſchweiger 108,005 t t im r n 100,60 G e ehe Zu /50 Gbligationen ner e e e
42140 Giſeihehn-Stann Actien. F. 14 5600 8 Sächſ. Sticmaſchine

58 v. Thiele Winkler. er 99,90 bz S e v St.P. aBaltiſche e Zoologiſcher Garten er e e e r. P h2 227 IberſtadtBiankenburg s ham w. Veſtdahn do Zuaecſevett e Fraufiadt sonilteeeeeeeee e Bergwerkz und HüttenActien.4 89.70 G Krefeldlterdinger e e e 7 83,00 3 Umrechnungs Courſe3 h e. le 38,75 Baroper Walzwerk. e e3 80,25 G e T 77 Ber h h 2 Mk. 100 holländ. a 12 Mk.3 77,70 lorechtsbahn (gar.) Braunſchweiger Kohlenwerke s z Seue 4 Mk. 25 Pf. 100 Rubel 320 M.
p Raab Oedenburg h IIIIIIIII 2 24,75 G Sr. 6 60 e19030 Reichenbers t t 2275 8 Con oltat I12 e41 u e ehe ehe 7 e Conſol. e e o 232 Gold Silb r und eld
x “109 595 Jtal. Meridional. er 61 4 Reden erteien e 2 i t d Pap gelb.3 61,00 bz. kirchener Gußſt h 7 Dollars St. 4,18 b5 103,40 bz. GeorgMarienSt.A. 1ä u D t e t e v St. g. os
5 77 BankActien. do. St. Pr. III 98,00 B r er per St. 16,725 7 Gußſtahl er re o 5 7 e per41 94,90 G Auglo Deutſche Bank e 5 777 r Eiſenwerke konv. 7 4,50 G ieonsd'or. e e 332
379,50 Bank der Berliner Kaſſenv. 131,50 G do. do. Str. Souvereigns r 2032 6ert 7 129,90 Engliſche Banknoten e r Lſtr. „3241 102, 25 Bank für Sprit und Prod. 3 64,75 B Bergwerk e Bantnoten per i 8070 G4 328 Barmer Bankverein e III 114,00 B azlaw, SteinfalzB e III 1 37,25. III per c 16065

1 338 Sardelggſeiſsaſt S 6 3 ttowiher O e a Mannes4 953,70 bz. J Braunſchweiger Bank 7 niginMarienhütte, e T 44 23 e S T König Wilheim corw. 5 d n Ruſſiſche Banknoten ne per Rb. „25
Mit 1 Beilage.
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